
Taten  gefilmt:  Polizei
schnappt  junge  Vandalen  aus
Hofkirchen

Die kaputten Stühle hat die Eigentümerin schon weggeräumt. Für
die 46-Jährige gibt es trotzdem noch viel zu tun, denn das
ganze Haus ist nach dem „Besuch“ der Jugendlichen verwüstet.
−Foto: Elsberger

 

Hofkirchen
Zerbrochene Fenster, zerdepperte Möbel und umgehackte Bäume:
Die Vandalen, die sich an einem Haus und Grundstück in Reitern
(Hofkirchen)  zu  schaffen  gemacht  haben,  zerstörten  beinahe
alles, was möglich war.

Schaden: fünfstellig. Wie jetzt bekannt wurde, hat die Polizei
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Vilshofen die Täter ermittelt. Es waren fünf Burschen aus dem
Gemeindebereich Hofkirchen im Alter von 11 bis 14 Jahren.

Videos zeigen den Tathergang

Laut Polizei statteten die Kinder dem Haus am 30. September am
Nachmittag einen „Besuch“ ab. Wie die fünf Burschen zum Haus
gekommen sind – ob mit dem Fahrrad oder zu Fuß –, behält die
Polizei für sich. „Das könnte auf die Wohnorte schließen“,
erklärt ein Sprecher. Der mögliche Grund für die Zerstörung:
„Wahrscheinlich wollten sie sich einfach austoben“, vermutet
die Polizei. Aufgespürt haben die Beamten die Burschen, weil
sie  auf  Videos  gestoßen  sind,  die  sie  in  Umlauf  gebracht
haben. „Die Burschen hatten sich bei der Tatausführung selbst
gefilmt und die Filme über What‘sApp verbreitet. So wollten
sie wohl mit ihrem Tun prahlen.“

Eltern und Jugendamt sind informiert

Wie  geht‘s  weiter?  Die  Polizei  hat  die  Eltern  bzw.
Erziehungsberechtigten  informiert,  auch  das  Jugendamt  wurde
eingeschaltet. „Vier der Burschen sind zwischen 11 und 13
Jahren alt und gelten strafrechtlich noch als Kinder. Somit
sind sie strafunmündig“, erklärt der Polizeisprecher. Der 14-
Jährige  ist  strafmündig.  Er  müsse  sich  als  einziger
strafrechtlich verantworten, so die Polizei. Als Strafe wäre
denkbar, dass die fünf beim Aufräumen mithelfen müssen. Die
Eigentümerin  des  Hauses  hat  die  Kontaktdaten  der  Familien
bekommen, um mit ihnen auszumachen, wie es weitergeht.

Die 46-Jährige muss das, was mit ihrem Elternhaus passiert
ist, noch verarbeiten. Sie fühlt sich ruhelos. Gleich das
Wochenende darauf hat sich die Frau aus Pleiskirchen mit ihrem
Mann auf den Weg nach Reitern gemacht, um aufzuräumen. Nicht
ohne ein ungutes Gefühl zu bekommen. „Ich merke, wie mir alles
,zvui‘ wird. Ich habe gezittert, mich hat‘s gedreht und mir
war schlecht“, erzählt sie.

Momentan sei sie dabei, die Schäden aufzulisten. „Ich will



nicht in der Haut der Eltern stecken. Ich habe selbst Kinder
und kann mich reinfühlen“, sagt sie.   —−Katja Elsberger

 

 

Quelle: pnp.de   —−Katja Elsberger

8Mehr im Vilshofener Anzeiger vom 20.10.2021 oder unter PNP
Plus nach einer kurzen Registrierung
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